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3. Germania Pontificia
Bd.  VIII (Diözese Lüttich): Die Beiträge der 2015 in Aachen veranstalteten 
Tagung sind erschienen.

Bd. XI (Suffragane von Trier): Wie von Herrn Dr. Joachim Dahlhaus (Ep-
pelheim) angekündigt, ruhte in diesem Jahr die Bearbeitung der Diözese Toul 
(siehe auch unten Nr. 17).

Bd. XII (Kirchenprovinz Magdeburg): Zur Zeit ruht die Arbeit an diesem 
Band.

Bd. XIII (Regnum et Imperium): Die Arbeit an diesem Band ruht.
Bd. XIV (Supplementum I): Corona- und krankheitsbedingt ruhte die Ar-

beit von Prof. Dr. Rudolf Hiestand (Düsseldorf).

4. Gallia Pontificia (Leitung: Prof. Dr. Rolf Große, Paris)
Am 27. und 28. November 2019 fand das vom Deutschen Historischen Institut 
Paris und der École nationale des chartes mit weiteren Partnern im Rahmen 
der Hundertjahrfeier der Union académique internationale veranstaltete Kol-
loquium „Les actes pontificaux. Un trésor à exploiter“ statt. Die Ergebnisse 
sollen in den Abhandlungen der Akademie veröffentlicht werden. Der wis-
senschaftliche Ausschuss der Gallia tagte am 24. Juni 2020 und beschloss das 
Arbeitsprogramm für die beiden kommenden Jahre. Der geplante Herbstkurs 
zur Diplomatik der älteren Papsturkunde musste wegen der Pandemie auf das 
kommende Jahr verschoben werden (27.9.–1.10.2021).

Papsturkunden in Frankreich
1. Diözesen Reims und Châlons-en-Champagne: Herr Robert Friedrich (jetzt 
Greifswald) schloss die redaktionelle Bearbeitung der aus dem Nachlass von 
Dr.  Ludwig Falkenstein (Aachen) stammenden Papstregesten für die Erzbi-
schöfe von Reims weitgehend ab. ‒ 2. Diözese Paris: Die von Herrn Große für 
den zehnten Band der ‚Papsturkunden in Frankreich‘ bearbeiteten Texte liegen 
vor und sollen im Anschluss an die Regesten von Herrn Falkenstein ebenfalls 
online veröffentlicht werden.  ‒ 3. Diözese Langres: Herr Benoît Chauvin 
(Devecey) legte die Papstregesten für die Abtei Auberive (Francia 47 [2020] 
S. 373–400) sowie die Edition ihrer Urkunden vor (Recueil des chartes et do-
cuments de l’abbaye cistercienne d’Auberive au XIIe siècle, Bd. 1–2, Devecey 
2020). ‒ 4. Diözese Thérouanne: Dr. Jean-Charles Bédague (Paris) vervollstän-
digte seine Materialsammlung für die Diözese Thérouanne und veröffentlichte 
einen Aufsatz zum Grundbesitz der Abtei Saint-Winoc in Bergues.

Gallia Pontificia
I/1: Erzdiözese Besançon: Der Band liegt vor (1998).  – I/2: Suffragane von 
Besançon: Die Regesten für die Bistümer Basel und Lausanne (Germania Pon-
tificia II/2) sowie Belley (Abh. Göttingen NF 26) liegen vor. 

II/1: Erzdiözese Lyon: Dr.  Bruno Galland (Lyon) konnte bislang keine 
Mitarbeiter, die ihn bei der Vorbereitung des Bandes unterstützen, finden.  – 


